
—«- M ---»MW 

Mit m Mem- 
U eines Zufl, is dein der spanische 
Imimsinistke fuhr-, wurde ne- 

MI Ins seit Steinen gewor- 
fen-Niemand verletzt 

s- der Halm-see v. Musen-pp ist der 
Typhus ausgebrochen —- Sie- 

ben Todesfälle. 

Der rnfsifche Animus-h an der mund- 

Mfchs terrestrischen Grenze. — 

Gerichte über eine Beichießung 
Manchman 

Isstrslien’s Arbeiteminiftcrinw 

Der ferne Osten. 
Si. Petergburg, 26. April, 

7 Uhr 20 Abendr- 
Der Kaiser hat die Depeschen erhal- 

ten« welche, wie es heißt, Meldungen 
Eier Kämpfe am Yalu enthalten. Der 

lt der Telegrarmne soll am späten 
de bekannt gemacht werden. 

St. Petersburg, 26. April. 
DerAdmiralstab hat noch keine Mel- 

dunsen erhalten-. welche die Berichte 
aus Söul und Toiio über die Zerstö- 
rung eines japanischen Dampferg und 
Wer das Erscheinen dreier russischer 
Kreu r vor Gensan bestätigen. Wenn 
der apiiän Essen, der Befehlghaber 
des Geschtoaders von Wladikvostot, eine 
Kreuzerfahrt unternommen hat, so 
würde das natürlicher Weise von den 

Behörden geheim gehalten werden. 
Chor-kam 26. April. 

Einige Offiziere der vor Tichetnnb 
po Grunde gegangenen ruisiimcn 
S e «Wariag« und «Korejetz« ers 

klären, daß sie sich nicht als Kriegs- 
gefangene, sondern nur als schifft-rü- 
chige Seeleute betrachten, die weiter 
nn dem Kriege theilnehmen dürfen. 
Den Ueberlebenden der beiden Schiffe 
wurde hier ein außerordentlich begei- 
sterter Empfang zu Theil. Die Offi- 
ziere wurden von mehrerenFrauen ge- 
küßt 

Tientsin, 26. April. 
Ins anscheinend guter Quelle ver- 

Wei, daß Niutschtvang gestern Abend 
von den Japaner-n beschaffen wurde· 
Die hier wohnenden Rassen sprechen 
den Gerüchien die Glaubwiirdigieit ab. 

St. Petersburg, 26. April, 
5 Uhr 39 Abends-. 

-.II- dass- pk se 

II M Scholl-II IIUU lklllk Nisc- 

dunsen eingelaufen, welche dieGerüchte 
üiet eine gestern stattgefundeneBeschie- 
sung Niutschwangs bestätigen. 

St. Peteeöth 26. April. 
Meldungen aus Mukden zufolge ha- 

ben die Russen ihren Aufmatsch an den 
Linien Mnkden-Liavyang-Yalu und 
MutdemNiutschwang vollendet. Vier- 
ii tausend Mann befinden sich in be- 

sten Stellungen atn Yaluflusse 
nnd wanzigtausend stehen in und bei 
Tatu chan an dem Golf von Korea, 
das von den Japanetn mit einetTtuv- 
penlandung bedroht wird. Die Rassen 
haben auch die Ufer des Tumenflufses 
von der tusfisch-toteanischen Grenze 
M zum Taitschi-See an der mund- 
chmischeipreanifchen Grenze, nahe der 

lnquelle besetzt Abtheilungen ruf- 
ehek Reiterei und leichter Artillerie 

W in den Städten Kiolim Musan, 
Und Sundujan am Flusse und an 

punlten der Küste, welche den Japa- 
uetn Gelegenheit zu Landen bieten. 

Säul, 18. April, über Sckmnghai, 
25. April (Ver5pätet). 

Jn einem Engpasse in der Nähe 
von Widschu legten die sich zurück-zit- 
henden Rassen eine Sprengminc, weis 
ckp explodirte, als japanische Soldjtcn 
durch den Paß marschieren Vol-: 
Soldaten wurden gecködiet und net-l 
Minder Einzelheiten- übet den Vor- l full sind nich: zu erhalten 

St. Petetsbutg, 26. April- 
Die Meldung ist unrichtig, herzu- 

folae die Oliseeflotte am Dann-sein« s 

Libau verlassen wird, um nach dein ser: 
neu Osten zu dampfen. Die gesecht3- s 

tüchti e Ausrüstung einzelner dieser Schifee lann nicht vor Juli beendet 
.sein· Die Bsrichte sind wahrscheinlich 
auf die Tatsache zurückzuführen, daß 
einige Schulschisse in See zu stechen 
bereit sind. 

Das Schleghtschiff »Borodino« ver-s J 
ließ die Werft und fuhr nach Kron- 
Iadi, urn dort seine Panzerung zu et- 

lten und die schweren Geschühe an 
ord zu nehmen. 
Der Vizeavmiral Nodschestwensti. 

welcher den Befehl über die Ostseeslotle 
filhten soc, stehi mit dem Kontreadmi- 
rcl Bitte-ins in stetem Gedankenas- 
Msd Der Plan, mit dem Geschma- 

skkr dskch das Gizmeer zu fahren, ist 
ists-bät nasse-den worden. Die 
T chisfe werden wahrscheinlich 
VIII um das Kap der gutenhosk 
Ums « und die Kreuzer durch 
ists-erkannt ; 

Mutsan, 26. April. l 
W tussischtn Behörden bestreiten, 

ich kürzlich irgend welche nennens- s 
W am Yalu stattgefun- 

l W, theilen aber mit, daß eini- 
W Wen durch wisischs 

Eise zerstört wurden 
Its- japonissche Trupkenmssen 

»et- wssiichm Leuchten zu- 
, M M qui Hals eingetrof- 

« 

ist der Fluß noch 

NOT-Fi- MJ III-» «Hea fegen u t-: 

H—--t-, 

die Wehen Diener-, welche vor 

zwei Wochen aus dan Preisedoot »Fa- 
wan« ver-hattet worden waren, find in 
Freiheit aefeyt und nach Tichiiu ge- 
sandt worden. 

Sebastapol, 26. April. 
Der frühere Komm-indem des rus- 

sischen Kreuzers »Variag«, Kapitiin 
Rand-ref. soll in einer Unterredung ge- 
sagt haben: »Als ich die Führung 
des Wachschifses «Tschemulpo« über- 
nahm, schickte ich den »Boyarin« nach 
Port Arthur zurück und bat um Jn- 
firuttionen. Admiral Alexieff erwi- 
derte: »Handeln Sie nach eigenem Ur- 
theil und Ermessen.« Es ist nicht 
wahr, daß ich die anderen Fiapttäne et- 

suchte, mich zu begleiten, als ich mit 
dem »Korietz« und »Vakiag« aus dem 

haer fuhr. Jch wünschte nur, daß 
mich die Japaner in die offene See 
ließen. Dann hoffte ich ihre Linie zu 
durchbrechen.« 

Si. Petershurg, 26. April. 
(6.07 Uhr Ahends.) Der zum Kom- 

mandeur der russischen Flotte im set-- 
nen Osten ernannte Vice Admiral 
Strhdloff besuchte die Baraaen der 
Marine Garde. Jndem er die letztere 
anredete, that er zum ersten Male 
Mentlich der Thatsache Erwähnung. 
daß die Baltische Flotte abfuhren soll 
indem er sagte: »Wer zwanzig Jah- 
ren zog ich mit Euren Borgängern 
aus, um für des Kaisers Land gegen 
die Türk-en zu fechten. Es ifi jeßt der 
Wille des Monarchen, daß ich Euch 
wieder als Chefiommandeut der Flot- 
te, welcher Jhr Euch anschließen sollt, 
an Bord des Schlachtschiffes Alexan- 
der lll.« führen sos.&#39;« 

Kronstadt. 26. April. 
Eine sensationelle Geschichte, daß ein 

Versuch gemacht worden sein soll, das 

Schlachtfchiff Alexander lll.« zu zer- 
stören, kursirt hier und veranlaßt große 
Aufregung Ein See-rann soll einen 
Fremden, welcher die Offizierö- Uni 
form trug, nach dem Maschinenraum 
haben gehen sehen und ihm gefolgt 
sein. Er sah, daß det Fremde etwas 
mit den Dynamos durch Draht ver- 

band, und als er nach dessen Fort- 
gehen die Sache untersuchte, fand er, 
daß es eine Bei-he war. Er durch- 
schnitt sofort die Drähte und lief nach 
dem Deck, unt zu erzählen, was vorge- 
fallen sei und fand der Fremde sich 
aufgehangt hatte. Die Demannung 
des Alexander lll.« wurde instruirt 
nicht iiber den Horsallju sprechen undi 
inan sagt, das per Fremde entweder 

irr-sinnig oder Mitglied einer revolu- 
tionären Organisation war, aus den 
das Lood gefallen war, den »Alexan- 
der lll.« in die Luft zu sprengen. 

D e u t s ch l a n d. 
Berlin, 27. April. 

Recht sensatimelle Enthüllungen 
dürfte der demnächst in Hof Bayern 
zur Verhandlung kommende Prozeß 
gegen den Reichstag-Z Abgeordneten 
und FabritbesitzerMiinchiFerbek brin- 
gen Ein früherer Mitinhaber der 
Münbzerbensckjen Weber-ei bezichtigt 
ihn illegaler Machenschaften in einer 
ErbschastssAngelegenheit Mit Span- 
nung sieht man der Prozesfirung des 
Kommerzieizratbs, der im Reich-Zion 
den l. Wahlkreis von Oberfrankrn 
vertritt, entgegen. 
Gomo- tedetveoeide see Je- Isrrek Statut« -, 

Berlin, 27. April. 
Dem Bei :ch des französischen Prä- 

sidencken Los-del am italistsschm Kö- 
nigshose wird hier selbstverständlich 
die größte Aufmerksamkeit zugewandt 
und dessen Verlauf mit intensivein 
Interesse verfolgt Dem obligaten 
Rabenzekräexye gegenüber verhält 
man sich gleichgültig Jn den biesi 
gut politischen Kreisen herrscht dies Ansicht vor-, die Hoffnung der franzö- 
sischen und auch der italienischen Drei 
bund-Feindsc, dasz der Besuch Loubetixs 
in Rom eine neue Aerc internationa-; let Politik die Lozlösimg Jztolien I 
vom Dreihunde, die Bildung ei 1 
-«-s. :--r:-.:.--t. L---:k:tj. ,--I;-&#39;·I-· 
skcv uuucsuzus qssnouiuui Hikpuupu 

Bündnisse5, und was nicht sonst noti-s 
inauguriren würde, sei nichts weiten 
als ein gänzlich haltloses Lustgebildissp 
Diesen lentastereieii wird als That E 

sache gegenüber-gestellt daß die Ve- 
gegnung des Kaisers Wilhelm mit 
dem König Viktor Emanuel und die 
Besprechungen des italienischen und 
des österreichischen Ministeks des 
Aeuszern in Wia über den Fort- 
bestand des Dreibundeö volle Klarheit 
qeschassen haben. Der Besuch des: 

französischm Präsidenten wird ledig- 
lich als sichtbar-er Beweis sür die Wic- 
dekhersieliimg guter Beziehungen 
zwischen Frankreich und Italien be- 
trachtet. 

So lassen sich die atra-lieben Kreise 
vernehmen Allerdings giebt es auch 
Zweisler, welchen die Auslösung des 
Dreibtmdes trat aller Tischreden und 
Minister ZusammenIünfte lediglich 
eine Frage der Zeit ist. Diese Pessii 
missen weisen daraus hin, dass die 

Gruppiwng der Mächte in der letzten 
Zeit einer wesentlichen Verschiebung 
unterzogen worden ist. Und dabei sei 
M handgreiflich die Tendenz her 
v nd l W- Wiss-WO- ggx sk-: 
Mit-g des Its-M Dicht-Im Droste 

Pischering in Dildedheinh Dem 
reiherrn werden beträgerische 

Tmngaktianen zur Last gelegt, über 
»den-n Mr noch nichts Besiimtntes 
m die OefsW gedrungen ist. 

Ich-n Bill-Im Dis-se zu bisch- 
an 

Iskjss UND-sit 
·-«- Y- --.-«—,--s- 

W der Wust 
dem 7 Juli löst Wittwe-Ja 

von M a. d id. 
geboren onst 22 April tscsh ver- 

niiihly 
Der Geiierallentnam Gras Vie- 

thuni von Eckfiädi, bis-bei- swmiiiiiii« 
dem- der vierten Division No. gilt in 
Themnitz, ist als Nachfolger des Ge- 
nerals der Infonietie v. Treitschk- 
zmn kommandikendenlssenernl des lis. 
(2· Königl. SächU Arineekorps er- 
nannt worden. 

» 

Oesterreich Ungarn 
W e.n :.)7. April 

Der Streit der ungnijichen Eil en- 

dahnsslngestellten ist viel schneller zn 
Ende gegangen, als man erwartete 

Nach kurzen Knnwfe schon baden hin 
die Eifenbnbner dem Willen der Ri- 
giernng unterworfen Selbst solan- 
Blölter, welche der Slteikbewegnng 
freundlich gegenüberstanden, erklären- 
dnsß die Ausstiindigen durch eigen « 

Verschulden eine Niederlage erlitt.n 
hätten Dke bei anderen Aiisstiinden 
gemachte Erfahrung, daß die Stiein 
durcb iibertriebene Forderungen incc 
eigene Sache schädigen habe sich hier 
wiederholt Die Streiter hätten iicli 
mit Erreickzbnreni begnügen sollen. id- 
lange die Regiemng noch zn Verhand- 
lunwn bereit gewesen « 

Alle Post-gin- und Güterziige lau- 
fen wieder sahtplaninäßig. 

E n g l n n d 

Dublin, 2.7 April. 
Der siöisig Edniard nnd die diöni 

gin Alexandrn trnsen in Rings-konnt 
ein und innre-i zu den Nennen nich 
Punchestonsn Große Mensche-innen- 
gen begrüßten dns Herrscher-Pum- 

London,2 April. 
Vier Güter-schanden der London 

und NorthweiternBonn brannten nicss 
der. Der Schaden wird auf DIEN- 
000 veranschlagt Die benachbarten 
Schuppen, in denen Kot-L Gelatiii:. 
Patronen und andere feuergefäbrlidie 
Stoffe lagerten, schoebien eine )e.t 
lang in gi ßer Gefahr Auch die « « 

Dreifaltigk iskirche, welche im Le les 
der Familie Washington eine Re; 
spielte, war bedroht 

R u ß l a n d. 
Et. Petersburg, 27 April 

VIIIOIO Wcllsllslllgc Ulc W 

fundlnsit dei- KaiserszNitolous nicht be- 
dtgr. sind unvegrrindet. Er ers-- 

gt wie üblich seine Amtsgeschäft-, 
empfängt die Minister, unternimmt die 
gewöhnlichen Spaziergänge im Garten 
des Winterpalastes und sast täglich 
eine Ausfahrt. 

St. Peter-Bluteg, 27. April 
Die Nowoje Wetmia« übt eine 

charfe Kritik an der russiichenMarine. 
s Blatt sagt, vor der Admiralität 

sollte eine Säule mit der anschriit 
.,Gedeicktillilatawff’s« errichtistwerdcn 
Sein Tod sollte das Signal dazu sei-r, 
mit dem veralteten System zu brechen. 
Sorglosigleit und Untiichtigteit hätten 
eine ernste Lehre ertheilt. Das Volt 
habe sie verstanden und erkenne die 
Nothwendigteit eines Personalwechsels 
in den hohen Stellen der Marine an- 
Die Beförderung nach der Seefalykzeit 

rniizer sich in anderen guten Flatten be- 
wa en, in die russische passe sie nicht 
weil die Fähigkeiten der Offiziere zu 
verschieden seien. 

J t a l i e n- 

Rom, 27. April 
Der Präsident Loubet fuhr mit der 

Königin Helena zusammen nach der 
Piazja d’Armi zur Parades hinaus 
Der König und die Prinzen begleiteten 
sie zu Pferde An der Parade nahmen 
20,000 Mann Theil. Die höhen des 
Puccio-, des Janicolo und des Mario, 
welche die Pia a d’Armi umgeben, 
waren von tau enden von Menschen 
befest, welche bei der Ankunft des 
Präsidenten in ein hoch crust-rathen 
Die Milittirtapellen spielten die »Mut- 
sellailec 

Der Prödent Loubet und der Kö- 
nig besu7iten später das römische Fo- 
rum, tpp e von dem Direktor derAuis 
gravungen, Proj. Bem, welcher m th- 
ree Gegenwart drei wrfifiorischeGrabi mäler öffnen ließ, emp angen wurden. 
Als Los-bei den Platz verließ, erilärie 
er, das 7 otum sei als Wiege der laiei- 
nischen asse sehr begeisternd. Er be- 
fuchie dann das Colliieusm die BiberI von Caracella und das noch nicht ertxm 
gestellte Denkmal König Vicior via-l 
nuel ll. Am Abend empfing der Prä-1 sibeni Meischafter einzeln in Privat-; 
audienz unl- war besonders herzlich zu 
dem Botschafier ber Ver. Siaaien, 
Meyer, welchen er zum Sisen einlub,I 
und dem er von dem Vergnü en 

spr welcher er gehabt als fi-1 
nig Viktor Gmanuel Paris besucht ba- 

was seinen hiesigen Empfang zur; 
Fels- sthobi have 

Ganz Rom ist heute Abend illimi- 
tritt here Lonbei der König unb die» 
Prinzen wobnien einem Empr von 
beeiiansend Gästen irn Kapitel s 

I Rom, 27. April 
Es wird behaupiei, baß der Protest I des Mpapstes zsen ben Besuch des Pra- 

sibenien Lov iiin Duirinal die 
einer Rate en alle katholischen oeljie 
annehmen soll· 

S v a nie n. 
Mal-ein 27. April 

Il- der reinienninifler Magra 
san seinem uche der balea 

eln bei-nieste- wuebe auf ibu 
en. Der WÆF verfehlie gl E: 
Messin Der AMI- 

Ieeinkb made i che- ben W 

ti, «nt dein-er Vtemiermtnb Jst-tin Der M verurfachie 

kroer Beunruhigung tm Zuge, ver- 

Yte aber Niemand. 

d:De-t Minifter des Innern hat über 
deanrfall folgende amtliche Mittlieis 
lung veröffentlicht: 

»Als der Zug zwilchen Weante 
und Sau Vincente fuhr schaffen eini- 
ye Personen während andere Steine 
warten Die den Zug begleitenden 
Elende-knien erwiderten das Feuer-. 
Weder der Pranierniinister noch Pas- 
sagiere wurden verwundet Es lind 
keine Vethaftungen vorgenommen 
worden« 

Deutfch - Siidtvestafrila. 
Berlin, 27. April 

Der Oberfi Leutlvein, Gouverneut 
von Deutsch-Südweftafsita. meldet, 
daß in de: Kolonne des Mai-Its v. 

Glafenapp der Typhus ausgebrochen 
fei. Bis zum 22. April misrden sieben 
Todesfälle an der Krankheit gemeldet. 
Die Kvlonne marschirte nach der Mis- 
sionsftation Otjihaeni, welche in ein 
hvfpital tmgewandelt worden ist. 

B r a f i l i e n. 

Rio de Janeiro, 27. April. 
Die dtatPianifche Presse verurtheilt 

einstimmig die Herabsetzung des Zolles 
zu Gunfien der Veteinigten Staaten 
Die Blätter lagen daß die Maßnahme 
das argentinifche Mehlgefchäft und 
französi iche Gummigeschäft fchiidie·n 
wird ie Zeitungen fürchten daß « :e 

europliifchen Mächte Wiedervergeltung 
üben werden. 

A u ft r a l i e n. 

Mcllnnirne, Viktoria, 237. April. 
Der Arbeiterfütxrer J. Watfon bat 

ein Kabinett gebildet und in diesem 
die Pottefkuilles des Premiers und 
des Finanzminifters übernommen. 
Mit Au: nabme des Generalanwali s 

Higging nenören sämmtliche Mitglie- 
der der Arbeiterpariei an. 

Santp Domingo. 
Zauto Ton-Lunis 27. April 

Der ame Elanifche I efandte Powell 
theilte der dotninilati. chen Regierung 
init daß dii Washingtoner knitiiienmg 

M-—4-kkL-:k1:----. 

Mc Dlvlllluk ovu Aar-sure ask-Hur um«- 

tennen wütve, wenn sie wirkungsvoll 
durchgeführt werden könnte. 

A r a bk e n. 

Ader 26. April· 
Die Stadt Illig an der Küste von 

Someliland ist von den Briten bem- 
bardirt worden. Der Sultan von Jl- 
lig wurde gefangen genommen. 

Sprang durch’s Fenster. 
Chiarng 27. April. 

Den Zchriftsetzer William Zauber, 
in dessen Oderftübrhen nich- Illles in 

Ordnung fein soll und desshalb von 

feinen nächste-n Ver-wundern scharf be- 

W wurde, getang es, gestern dies-c 
zu überlisten Er erfuchte seine-Mauri- 
die an feinem Beete saß, ihm ein Glo- 

Wasset zu dringen Währmd dieje- 
das bessern-in sprang er, nur noth- 
dürftäq befinde-L aus dem Fenster der 
Wohnung No. 1954 Maqnolia Art-. 
Nachdem er mehrere Stunden in den 

Straßen herumgeirrt vom-, wurde 

Sauber von seinem Bruder gesunde-L 
der ihn nach dem Detenrionssdospital 
Mühren ließ. 

Eisenbahnunfali. 
Chillicothe, Ohio» 27. April- 

Charles S. Syrinx-Um ein Candyg 
sertäu er von Lanraster. Ohio, wurde 

heute einer Zugentgleisung in der 
Nihe der Station yetiville der Nor- 
fsll sc Nestern-Ei enbahn getödterund 
fünf Passagiere verletzt Der Wagen 
für auen und ein anderer Wagen lie- 
fen nein Seitengeleise, während der 
Zug über eine Weiche fuhr Und stürzten 
um. Verletzt sind- 

Frau Scrah Jessup von Dante-m 
O. Gehirnerschütterung, wird wahr- 
scheinlich sterben. 

J. W. Buiqht von Huntington, W. 
Va.; innertiche schwere Verletzungen 

Eimer Pcndergraß, Waverly, Q; 

suetfchunqcn am Körper, Hand und 
tm. 
T. R. Levatn Eolumbus. O., Zahn- 

arzt7 Quetfchunaen und Schnitte im 
Gesicht und am Körper-. 

Frau M. Sohn; Ieicht verwundet, 
war im Stande. dte Reife nach ihrem 
Denn tn Canton fortzusan 

Blntiavr Streit. 
Tanne-Rom Jud» 27. April. 

In der Nähe von ano geriethen 
U. c. Morrifon und T. O. Tonsetz- 
betde Männer von über 60 Jahren 
mäetnander in Streit Cankey schlug 
Montfon mit einem Müppec worauf 
fein Gegner ihn niederschoß. 

P r e c l f ch u s· 
Chtcagrn 27. April. 

Der zur Nestern-arise an der 22 
Straße ehsrtge Psttzift E. Landers 
wird werfchetnltq die Sehkraft feine-I 
ruhten Auges einbüßen Gefbtn Mars 

sen be ab er sich tn das sewa 
; unter tng’3 Resiaurant an der Statt 
Hund 22. Straße, wo der Loch L. T. 
lwek sich mit cis-: W km Schie- 
ßn übte. Müller ben te etmn nier- nen Löffel als LIqu Und er raI 
dieselbe gerade, all der Blaurock ein- 
trat. Die Kugel prallte zurück und 
tref Lande« in das rechte Auge. Wen 
brachte den verle ten Mann nach einem 

pttth wo e Aerzte erklärten. et 
went Hoffnung vorhanden, fein itzt in erhalten« Lenden ist 

rathet und wohnt in dem her-it 
Is. Ml M sie. 

Nierenleideisx 
« kr:-.«s1.·HH-ids II Tssssndr ir: »:». sriibrs Grab Ist-me Nun-Hut I 

himman v : tm amjhrcslmäs Nur daher sofort sobttd IIij du usw 

Dä«;c:.js-sn »Man Issl Rucken Tsfslasmstdrtmzh Mattigkeit, FJsLissosszkU 
h kus JUN- Lntmiwmiz stack-I 

For-up- 

Alpcnkrijntrr- Blutbclcbrr 
rmnhrt und nnsmf dic Filtnnppamte des Kdrpcks und entfernt die 

albmhgnn Cisuic uns dem :Ys1cm Nur durch Lokal-’«lgcntm zu be- 
ziehen oder direkt von 

Dr. Peter Fahmey. l«2-UJ-FZL-TFYZF"" 

s« «...--.-—J-·- ..-— 

IFADDL Es t HADNSSSOI 
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UAIPMI BIWS ..c0 
tin-cum Nes. 

Form zu verkaufte-. 
Gut eingenchfete Faun, dicht An 

TNrand Island l-««.· - Llcke1,?lueg m 

ssnm sowie sepamt etngeien,te Weide, 
sftuxoe.k.1tsfen Breig nur ihn per 
Acker Bedingungen Etwa Die Hälfte 
xziaax und anderen Theil auf beliebige 
EZeit xu mäßigen meetr Hochxufkogen 
km du Offtce dieses Vlatteg. 

Vefteut jehf Eure Lbitböumr. 
ZJedeh der em Stückchen Land fein Essen 
inennt, sollte mehr oder mentgek Lbsst 
sbäume pflanmk seien es auch nur em 

Zbalbeg Induka Pflaumen oder set-schen 
HAuch auf dem schlechtesten Boden, wo 

jkaum etwas Anderes wächst, gedeihen 
ZKixickun vorkügliO Besiellt Bäume 

Lbei J. P. Winden-L 

cASTORYIA 
Mk singllngo nnd Rinden 

Lassema Was W fruengs Geraust Hain 
Bist ckls 

onst-Christ vesn 

f 
l —- —.--.. .-.—-.——. 

Die Nie-et Ame seoav 

Hoetkaufc Billete nach Cleveland, Ohio, 
kund zurück, gelegentlich des National 
I Baume Anstoecsaty, am les 17. und 
«1« Mai zur Nu e des Hutfahctspietfeg 
plus 25 Genie-. Bellen sind gültig für 
hinreese am Beckaufgmge. Indem man 

dasselbe Iepomet kann eine Gültigkeit92 
dauek bis zum 10. Juni erbauen wec- 

dkn Dutchdiensi nach New York City, 
Bosion und anderen dItlichen Punkten 
Keineübermäßigen Ich-preise auf sk- 

gend einem Zuge der Nickel Platte Rand. 
Mahlzemn nach dem omekikanischet 
Gab-lan, tangere-ed Im Preise von Use 
bis zu 81 W; ebenfalls u lie cum- 

Chtcago Bohnhof; Les Stille und Von 
Betten Sie-, die einzige Passagierstonon 
m Chicag an der Hochbohnschletfr. City 
Ttcket Oisicen lll Adams Str. und 

Auditocium Annnx Telephon Jus-T 

Nur 12 Cis. 
dran-Je man enu uuptim um eue! en- 

unless Hinwe- III-IX Yeatscheslpiiedersnch sm? Im und net-n Dem-n J whom-I I t Post 
tu erhalte-L Her erwa- bestem, bekommt es us. 

end-fee bereist-un Oesecksuchi Laute-Väter Leiber u I u sen-M « 

cosf onsfkaiFAsklesy ernsqu U 
see on das s s kgendtsp se les serv-. 

IUOI II Iholefsle steife- Iieske «- Isa- 
fsssstes vt time 

stolz Zwitter-. pop. 4. 
III-ists Ists Ue» Ists-u sie-. Io- 

Jusmuv ansta, 
cease-e m ste- Im- ps- 

Kohlen BE Futter. 
Alle unsere Kohlen werden gesteht- 

see sum im seine-me seien-m 

til-III- Ass. 

Ums-Rossen 

Deutscher Itzt 
Im Its Musen Des Ic. sus- 

midsipuste 

Dsstce über Buchheeen stpotheke 
Inse- gmoim - - see-. 

8I2:«ss s« 
Um unsere Leserinnen eine besondere 

Freude zu machen, haben wir beschlossen- 
ihnen die Gelegenheit rii geben, zu einem 

Wundcrhübschen 
Tafel-Service 

Zu kommen. 

Es isi ein 810.00 Trauer-Sei von 

42 Stücken, aus seinem Poriellaii, 
künstlerisch in Farbem deko- 
riri, mit Goldrand und in vieder 
Bezieyung garantirt. 

Ihr könnt nirgends einein hübsche 
Garniiur Tasclgeschitr sür weniger ais 
Zehn Dollars kaufen. 

Wir liefern das mächtige Geshirr, 
das eine Zierde jeder Tafel sein wird· 
sowie den »Steiqu Anieiger 
u n d H e r o i d« aus ein Jahr, Justini- 
men sür tust s6.00. Alle alte n 

und n e u e n Abonnenien sind in dieser 
Osserie berechtigt. 

Kommt oder schreibt sofort und ver- 

schasst Euch dies schöne Geschirr zu Weih- 
nachienl 
SICCiSsAnzeiger ess- Herold, 

Grund Island, Neb. 

W 

V «BEsI" 
lncandescent 

Vapor Gas Light 
T« VeJktst Jml Ums-»st- «·e,-« m- essks. III-Es IVCI 
Linn-. its-mu- kask it isi Hirt-Mk han« it Any- 
u-hs-1-—. quun--S n-- wiss-se eure-I m aus ins- 
chmr- A sots ist«-« Ihm-. psmsrxful Dies-J, liabi. Akk- -1 J h h» ,-«».«k.e (-«.i»us«««. 

100 Candle Power 15 
-H0urs for Two Cents. 

s« unks t» Inn-. m- uri-ske- ot senle NO 
.cbtmn-)s t» ckwn Aus-sung t» klettsiclky qk 
ucestptrms uusi ( hi upc r thun Inmncac dsvinx tsscrtms tsv its use muckiy pay-« lus- it. Orest 
entity ot Mitme- sm ums-m Inst out-tum- use-. 

sTtiis «- ttns Hans-» Indien-teurem VI )k c- 
hemp. U us perfect. tin-me »l tmiesuooh 

-Thcre are entom ent- 
«8LsT" LAIPS i n Las-V use-than AU. other »n, makes combined. 

sold 

SY 

J. P. MIIJULP LIMITka 
Yks USE g. Den-»ev- 

Spethlssh 
für Jugen. Ohren. Aas- ures Hur- 

unb alle chroniich n Kunst-us- r, 

AUT- 

Disieet haftings Ave. und b. Straße. 
IIASTINGS. NEBKASKA 

—- Hobt Jbt hinter Eurem Namen 
auf bee Zeitung bog Datum 1904 obre 
19057 Wenn nicht« seht baß ka es ba- 
binbekommt. Glaubt ka nicht, baß es 
besser aussieht? 

die 

HsspQp L 
bat ibken sor- 5 Cent Cisme «»,««,», W 

seit ibkee Einführung vor 18 Jahren bis 
zum heutigen Tage behalten unb wird 
pen allen Liebhaber-n einer guten Cigeere 
verlan t. Dies ist ber beste Beweis für 
beten üte. 

UZNBY VOSS- 
Fabrikant, qunb Jst-nd, Neben-km 

M WITH 
Dänblet in importirten unb 

einbmmschen 

Deinen und cMaximen 
slle seiten Wbisties bester Qualität und 

zu eilen reiten. Halt Einen Leb-ei bet bet 
Gall-ne ei Inn u. Jhk weebet bestens zufrie- 
IM fein. Ist sitt-I M II pud. 

zctckstks bekilaten Hins. 
eunblise unb eeelle Bedienung Dieb 

wiss-sichert- 

—-
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